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Antrag der WNK UWG – Fraktion: 
Zukunft unserer Dörfer - Teil 1: 
 

 „25 plus X für Dhünn“ 
 
Antrag: 
Die Verwaltung prüft unsere eingereichten Vorschläge, Steckbriefe und Stichwörter für die 
Zukunftsgestaltung unserer Dörfer. Die Verwaltung startet eine breit angelegte Diskussion 
mit Bürgerinnen, Bürgern, Politik und Verwaltung über die Zukunft unserer Dörfer Dhünn 
und Dabringhausen. Unsere Ideen bilden dabei die Grundfüllung eines „Ideentanks“ den es 
gut zu füllen gilt. Ziel ist es, über Förderprogramme (z.B. Förderprogramm Dorferneuerung 
2021) bis hin zur Eigeninitiative unserer Einwohner und Vereine mittels Einzelmaßnahmen 
das Dorfleben zu stärken und die Attraktivität und Lebensqualität unserer Dörfer in allen 
Bereichen zu erhöhen. Dazu prüft die Verwaltung alle eingereichten bzw. gesammelten 
Vorschläge und Ideen auf Umsetzbarkeit und Fördermöglichkeiten. Da die 
Zukunftsgestaltung unserer Dörfer aus unserer Sicht nur mit unseren Bürgerinnen und 
Bürgern funktionieren kann, sind langfristig entsprechende Bürgerversammlungen zu 
planen. 
 

Begründung: 
auf Antrag der Fraktionen WNK UWG, FDP, CDU und BüFo vom 14.06.2019 sollte der 

Zukunftsausschuss (ZA) in seiner Sitzung am 26.06.2019 dem Ausschuss für Stadtentwicklung 

und Verkehr empfehlen, für Dhünn und Dabringhausen jeweils ein eigenständiges 

Entwicklungs- und Handlungskonzept zu erstellen. Herr Marner erklärte daraufhin in der 

Sitzung dieser ZA, dass solche eigenständigen Entwicklungs- und Handlungskonzepte zu dem 

IHEK mit Burscheid kontraproduktiv wären und er empfahl den Weg über Einzelprojekte zu 

gehen, für welches es ebenfalls Fördermöglichkeiten gibt. Der ZA stimmte dem so zu. Herr 

Marner gab der Politik mit auf den Weg, sich zahlreiche konkrete Bausteine für ein solches 

Konzept zu überlegen, damit Diskussionsgrundlagen geschaffen werden und die Verwaltung 

Fördermöglichkeiten abfragen sowie die Umsetzbarkeit prüfen kann. 

 

Die etablierten Förderprogramme der Dorferneuerung in Deutschland haben bisher vor 

allem dazu beigetragen, die bauliche Substanz der Dörfer zu bewahren und technische 

Infrastrukturen weiterzuentwickeln. Die WN KUWG ist der Aufforderung von Herrn Marner 

gefolgt und hat ihren Fokus stärker auf die Sicherung der Lebensqualität, einer sozialen 

Dorfentwicklung mit aktiven Dorfgemeinschaften oder der Schaffung neuer Arbeitsplätze in 

Dhünn mit entsprechenden Projektvorschlägen gelegt. Besonders die Schaffung neuer 



Arbeitsplätze in Dhünn ist eine Herausforderung, weil neue Gewerbegebiete in Dhünn 

ausgeschlossen sind. 

 

Wir sehen für Dhünn und Dabringhausen große Entwicklungsmöglichkeiten in den Bereichen 

Sport, Freizeit, sanfter Tourismus, Betreuung von Senioren und begrüßen alle Bestrebungen, 

unsere Dörfer nachhaltig zu stärken und weiter zu entwickeln. 

 

Der Unterzeichner hat sich bei seinen größeren und kleineren Vorschlägen als Dhünner auf 

Dhünn konzentriert, gleichwohl sind alle eingereichten Vorschläge nicht exklusiv für Dhünn 

reserviert, sondern natürlich auch auf Dabringhausen und andere Bereiche von 

Wermelskirchen übertragbar. Nach Auffassung der WNK UWG sollte ein solcher Prozess zur 

Entwicklung unserer Dörfer von Anfang an durch die betroffenen Einwohner begleitet 

werden. Dabei geht es der WNK UWG nicht darum, dass alle ihre Vorschläge genauso 

umgesetzt werden, sondern wir wollen vor allem dazu anregen, dass sich Bürger und Politik 

weitere Gedanken für die zukünftige Entwicklung unserer Dörfer machen und sich 

einbringen.  

 

Aufgrund der Vielzahl unserer Ideen haben wir den Antrag in 3 Teile gesplittet. Der 

Vorsitzende des VVV Dhünn sowie der neue Besitzer des alten Freibades in Dhünn haben 

einige der Vorschläge vorab zur Kenntnisnahme bekommen. 

 

 

gez. Jan Paas 

Wahlkreisbetreuer Dhünn 

gez. Jürgen Steeger 

Wahlkreisbetreuer Dhünn 

 
Henning Rehse 

(Fraktionsvorsitzender) 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Anlage: 
Vorschläge und Steckbriefe entsprechend der Exceltabelle: 

 

Zielsetzung/Maßnahme Übergeordnetes Thema Handlungsfeld Themenkreis 

        

Demenzgarten Gesundheit und Bewegung Pflege, Menschen m. Behinderung Wohnen und Leben im Alter 

        

Laufpark Dhünn Gesundheit und Bewegung Freizeit/Tourismus/Naherholung Attraktivitätssteigerung, Sport 

        

Free Wifi Dhünn Digitales Dorf Wohlfühldorf Attraktivitätssteigerung 

        

Mobile Apotheke Gesundheit und Bewegung Wohnen und Leben im Alter Leben und Arbeiten in Dhünn 

        

Kindergarten und  Wirtschaftsförderung Neue Arbeitsplätze/Naherholung Attraktivitätssteigerung 

Grundschulausflugsdorf   und Tourismus/Kinderfreundlichkeit   

        

Essbares Dorf Landschaft/Ortsbild/Heimat Wohlfühldorf, Naturschutz Nachhaltigkeit 

        

Das Energiedorf Landschaft, Ortsbild, Heimat Natur- Umweltschutz Nachhaltigkeit 

        

Ausstattung Freizeitwege, Mobilitätskonzept RBK Freizeit/Tourismus/Naherholung, Attraktivitätssteigerung, Sport 

neue Radwege   Verkehr   

        

Lehrpfade Landschaft/Ortsbild/Heimat Naherholung, Tourismus, Freizeit Attraktivitätssteigerung,  

      Sensibilisierung für Natur-Umwelt 

        

Jung kauft Alt Demographie 
Altersstruktur 

Junge Menschen, Jugendliche, 

Kinder 

        

Dorfflohmarkt,  Dorfgemeinschaft und  Freizeit/Wohlfühldorf Leben und Arbeiten in Dhünn 

Dorfmärkte Nachbarschaftshilfe Versorgung   

        

Dhünn und Olympia Landschaft/Ortsbild/Heimat Freizeit/Tourismus/Naherholung Bekanntheitsgrad steigern 

        

 


